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noch vemFEan. *Gul·
uß. soden·

Ibtr. Au. Ar.

7

uhue uchmache 1undSachneiderscheeren,Ban·I.
I)

s) aus feinemEisenguß, — Eisen oder Stahl,
oder isen oder Stahl in Verbindung mitanderen Maenalßen wirht sie dadur
unter die kurzen Waaren (Allg. Anm. 2) salen.
als: Gußwaaren (seine), lackirte Eisenwaaren,

Messer, metallene Str idnadeln. metallene Hälel-
nadeln, Scheeren,Schwertseger--Arbeil rr., sedoch
mit Ausnahme der nachstehend unter genannten

65) Nä Schreibsedern aus Stahl und ande-deben. nrrnn hielsallen; Uhrsournituren und
Ubewwerke aus unedlen Mctallen; Gewehre aller

Erden und Erze:

Erden und vebe mineralische Stoffe, als:L rWin gebrannt 17 ungebrannt; Mörtel.ur5/ 5Fr ,lisen., Kupser., Zink-, undZinn-
t4 Ei- und SIlbetiluiesI ital-alt und Nickel-„Erze;

uzzuolan= und Santorinerde auss auenehn undTraß). Mergel, Lehbm, gemeiner 4½% d.. Topfer-
thon, Trippel-, Talk, und Walkererd (#eoule 7 Ebuen

auch nundgelchtemmt), Vurlen und Moor-clen(auch Salde) MallbeferErdelweifser
Volnsj, Blumens, imssen und Schirget auch ge-mabten und grtemm BinsSstein beformr: Man.a); Far
c d gelb qme the raphit (Wasserblei, HPeit

bleiz: Kreide, rohe Gngriure weiße und schwarze;
Kolkothar, Ocker: Fluß und ch erspath; Salinober,Umbetl sweige Pfe uien und andere Erden zur Erzeu-
gung von Steingut und Porzellan; Litbographirsteine

mit Ausnahm
gebrochen habT auch Absale. * znrt
Flachs und #Werd——tm l
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